
Vorwort

Die Wirtschaftskrise und ihre Folgen gingen auch an der öffent-
lichen Fachverwaltung nicht spurlos vorüber. Aber es gab auch gute 
Nachrichten wie die Erstellung eines Sonderinvestitionsprogrammes 
des Landes Baden-Württemberg. Hierbei wurden Mittel für außeror-
dentliche Beschaffungsmaßnahmen und Bauvorhaben eingesetzt, um 
der Krise aktiv zu begegnen. Für das CVUA Karlsruhe wurde dadurch 
die Beschaffung eines NMR-Gerätes möglich. Damit eröffnet sich für 
die Analytik eine neue Dimension. Gezielte Untersuchungen auf be-
kannte Stoffe im Screeningverfahren können genauso schnell und 
sicher durchgeführt werden, wie die Suche nach nicht bekannten Stof-
fen. Gerade im Zeitalter der Globalisierung werden in Arzneimitteln, 
Kosmetischen Mitteln und Lebensmitteln alte und neue Stoffe verwen-
det, die rasch identifiziert werden müssen, um den Verbraucher vor 
möglichen gesundheitlichen Schäden zu schützen.

Die anhaltenden Ressourceneinsparungen, insbesondere Stellen-
streichungen, können durch die Umstellung der Analytik auf Scree-
ningverfahren und zunehmende Automatisierung zwar nicht kompen-
siert, aber deren Auswirkungen abgeschwächt werden. Die Vorgabe, 
mit immer weniger Personal eine Vielzahl anspruchsvoller Aufgaben 
auf hohem Niveau in angemessener Geschwindigkeit zu erledigen, 
stellt uns immer wieder vor neue Herausforderungen.

Eine weitere gute Nachricht für das CVUA Karlsruhe war 2009 der 
Beginn der Bauarbeiten für den zweiten Bauabschnitt. So rollten denn 
genau zehn Jahre nach Bezug des ersten Bauabschnittes die Bagger 
an, um den neuen Bauabschnitt an das bestehende Gebäude in der 
Weißenburger Straße anzudocken. Damit wird der Traum endlich Wirk-
lichkeit, alle drei Häuser unter einem Dach unterzubringen. Die Bauar-
beiten verlaufen planmäßig, so dass wir Mitte 2011 alle drei Standorte 
des CVUA Karlsruhe vereint haben werden.

Ich bedanke mich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
CVUA Karlsruhe für ihre engagierte Arbeit, mit der die vielfältigen Auf-
gaben des Jahres 2009 hervorragend bewältigt wurden.

Dr. Susanne Hartmann

Dr. Susanne Hartmann 
Amtsleiterin

Dr. Gerhard Marx 
Stellvertretender Amtsleiter
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